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Diözesanverband Aachen e.V.
Im Bund der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften e.V. Köln

Diözesanschießmeister

Hans-Dirk Coppeneur

Adresse 

Auf dem Bend 19; 52159 Roetgen- Rott

Tel

02471-8728-          Mob.-015115601891

Datum: 12.07.2015
Verehrte Schützen!
Aus gegebenen Anlass bitte ich nachfolgende Punkte aufzunehmen, selber umzusetzen und auch an die verantwortlichen Schießmeister der Bruderschaften weiter zu leiten.

1. Waffenbefürwortung.

Bei Beantragung einer WBK (grün oder Gelb) für Sportschützen ist der Nachweis der Regelmäßigkeit durch den Schützen zu erbringen. Laut allgemeiner Verordnung zum Waffengesetz lautet dieses min. einmal im Monat = 12 Eintragungen  vor Antragstellung oder bei unregelmäßigem Training 18 Eintragungen. Dies ist zu dokumentieren in einem Schießnachweisbuch. Zu überprüfen ist dies durch die Vereinsführung. Eine Kopie des Buches ist dem Antrag auf Verbandliche Befürwortung beizulegen und durch den Bezirksschießmeister bei der Bundesgeschäftsstellen mit einzureichen.
Die Bearbeitungsgebühr wurde auf Grund des Prüfaufwandes unter Beschluss des BSA. Vom 04.07.2015 von 10,00 EUR auf 25 EUR neu festgelegt.

2. Einverständniserklärung für Kinder und Jugendliche.

Nach diversen behördlichen Kontrollen auf Bundesebenen wurde festgestellt, dass verantwortliche Schießleiter bei Schießveranstaltungen neben den Mitgliedsausweisen der zu betreuenden Kinder und Jugendlichen keine entsprechenden Einverständniserklärungen der Erziehungsberechtigten bei sich führten. In guten Glauben meinten die Verantwortlichen, das es ausreichen würde die Erklärungen im Heimstand vorzuhalten. Dies ist aber ein Missverständnis! 

Aus dieser Situation kam es nun zu Bußgeldbescheiden in nicht unerheblichem Maße an die betreffenden Aufsichtspersonen. Zudem ist dann noch die persönliche Eignung und die Zuverlässigkeit in Gefahr. 
Die Einverständniserklärungen sind bei allen Schießen die durch den Verein durchgeführt werden oder besucht werden mitzuführen und ggf. der Ordnungsbehörde bei Verlangen vorzulegen. 
In Zukunft wird dies auch bei den Anmeldungen zu den Meisterschaften sowie bei den Prinzenschießen seitens des Verbandes geprüft. Liegt keine Einverständniserklärung vor oder ist der Erziehungsberechtigte nicht anwesend kann der Schütze nicht starten. Dies wäre dann besonders tragisch, da es sich um unseren Nachwuchs handelt. 
Der entsprechende Vordruck einer rechtssicheren Erklärung kann von der Bundes-Homepage unter Schießport- Vordrucke oder aus dem Anhang zu Mail geladen werden.

3. Das neue Meisterschaftsprogramm, Version 8.0.0, für Vereine sowie Bezirke steht seit dem 06.07.2015 im Netz auf der Bundes-Homepage sowie auch auf der Diözesan-Homepage und kann von allen Bruderschaften für die Meisterschaft 2016 genutzt werden.
4. Weitere Änderungen zur Sportordnung, die das Sportjahr 2016 betreffen, werde ich nach Genehmigung durch das Präsidium in Kürze veröffentlichen.

Hiermit verbleibe ich mit freundlichem Gruß

Hans-Dirk Coppeneur

